
Arthur Schnitzler an Richard Beer-Hofmann, 7. 10. 1905

|Dr. Arthur Schnitzler
Wien XVIII. Spoettelgasse 7.

|DR. RICHARD BEER-HOFMANN
RODAUN

5 BEI LIESING
LIESINGERSTRAßE 2.

|7. 10. 905
lieber Richard, warum ſo ſpät? Hugo hat mir nur wegen Sitzen für ſich, u. nicht
Ihretwegen geſchrieben. Ich mußte meine Wünſche bis heut Mittags 1 an Roſen-

10 baum mittheilen. Sitze werd |ich ^nun^ kaum ^mehr^ für Sie kriegen können,
vielleicht aber krieg ich eine 2. Stock Loge, wär Ihnen damit gedient? Jedenfalls
erfahr ich erst Dinſtag woran ich bin.
Herzlichſt Ihr
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